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Die neue Regierung

Der Reichsanzeiger hat am Montag nachmittag die Löſung
der Kriſis wie wir den Leſern in Halle auch bereits am
Montag nachmittag durch ein Extrablatt mitgetheilt haben in
folgender Weiſe amtlich bekannt gegeben

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben Allergnädigſt
geruht

dem Reichskanzler Staatsminiſter und Miniſter der aus
wärtigen Augelegenbeiten General der Jnfanterke Grafen
von Caprivi unter Verleihung des hohen Ordens vom
Schwarzen Adler mit Brillanten

ſowie dem Präſidenten des Staatsminiſteriums und Miniſter
des Jnnern Grafen zu Eulenburg unter Belaſſung des
Titels und Ranges eines Staatsminiſters ſowie unter Ver
leihung des Kreuzes und des Sterns der Großkomthure des
Königlichen Haus Ordens von Hohenzollern mit Brillanten die
nachgeſuchte Entlaſſung aus ihren Aemtern zu ertheilen

Allerhöchſtihren Statthalter in ElſaßLothringen Fürſten
zu Hohenlohe Schillingsfürſt Prinzen von Ratibor
und Corvey zum Reichskanzler Präſidenten des Staaks
miniſteriums und Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten und

den Unterſtaatsſekretär im Miniſterium für ElſaßLothringen
von Köller zum Staatsminiſter und Miniſter des Jnnern
zu ernennen

Ueber die Perſönlichkeit des Fürſten Hohenlohe ſchreibt
ein genauer Kenner dem Berl Tgbl noch folgendes

Jn ſeinem äußeren Verhalten das was die Franzoſen einen
Grandſeigneur nennen ſchon ſein Anſehen legt dieſen Vergleich
nahe ſeinem innern Weſen nach ein echt deutſcher Mann und
Fürſt das iſt Fürſt Chlodwig v Hohenlohe Das Vornehme
bei ihm beſteht gerade in dem Einfachen und Schlichten in der
Abweſenheit alles Abſtoßenden Uebermüthigen Geſpreizten wie
es ſich ſo oft in junkerlichen Kreiſen zeigt Fürſt Chlodwig hat
von ſeiner Stellung einen hinreichend hohen Begriff um alles
falſchen Pompes entbehren zu können er liebt es in den Menſchen
mit denen er verkehrt den Menſchen zu ſehen eine liebens
würdige Beſcheidenheit giebt ſeinem Weſen die beſondere Anmuth
der ſich ſelbſt das deutſchfeindliche Paris nicht entziehen konnte

Hat Fürſt Chlodwig politiſchen Ehrgeiz Das iſt eine eigen
thümliche Frage gegenüber einem Manne der nun ſeit langen
Jahren in den böchſten politiſchen Aemtern thätig iſt Jedenfalls
iſt bei ſeiner politiſchen Wirkſamkeit das Pflichtgefühl ebenſo ein
treibendes Element geweſen als der Wunſch nach Macht und
politiſcher Stellung Fürſt Chlodwig iſt ein glühender deutſcher
Patriot auch noch im gebleichten Haar Als Mitglied eines ehe
maligen reichs unmittelbaren Fürſtenhauſes hat er ſich ſtets als
ein Träger der Tradition des Reichsgedankens gefühlt gerade
den Medigtiſirten hat nach ſeiner Anſicht der Beruf aufgelegen
den zerriſſenen Faden zwiſchen dem alten Reich und dem neuen
Deutſchland aufzunehmen und zu knüpfen Er war einer der
Wenigen eines Standes die das mit voller Hingabe thaten

Fürſt Hohenlohe hat den Einfluß den er nehmen wollte auf
volksthümlicher Baſis geſucht er hat den Wahlkampf in ſeinem
a graue mit Anſtrengung und Ausdauer gekämpft
bis er ſeinen vereinigten Gegnern unterlag Daß ohne die volle
Theilnahme und Milwirkung der Bevölkerung heute kein Staats
weſen geführt werden kann war ſeine Ueberzeugung vom Beginn
ſeiner politiſchen Thätigkeit an Jn einer ſehr unglücklichen
Stunde hat er das Wort von den fortſchrittlichen Republikanern
fallen laſſen es bildet einen falſchen Zug in ſeinem Bilde und iſt
wohl nur auf Bismarck ſche Fhezia ſugarſtion zurückzuführen
Bloße Streber verfolgte indeſſen Fürſt Chlodwig Hohenlohe mit
ſeinem gutmüthigen aber treffenden Spott Einem Standes
geuoſſen der ſich nach den Mitteln erkundigte wie man Karrieère
mache gab er den Rath Ziehen Sie ſich ſchwarz an und
ſchweigen Sie

Ein Zug der dem Fürſten Hohenlohe von beſonderem Nutzen
in ſeiner bisherigen Laufbahn war iſt ſeine unbedingte Ver
trauenswürdigkeit Jntriguen und Hinterliſt liegen ihm fern
Er hat es ſtets verſchmäht Fehler die er perſönlich begangen
hatte wie das ſonſt ſo vielfach üblich iſt auf Perſonen zweiter
Ordnung abzuladen Vielmehr hat er eher Fehler und Mißerfolge
anderer durch ſeine Perſönlichkeit gedeckt as Ergebniß war
daß er ſtets nicht nur eine dienſtfertige ſondern auch eine inner
lich ergebene Umgebung hatte

Den weiten und freien Blick in den Gebieten der Politik und
Religion verdankt Fürſt Chlodwig e ſeiner Erziehung
die in den Händen eines philoſophiſch hochgebildeten Mannes lag
wenn ich nicht irre war es Frauenſtädt einer der erſten die den
damals noch unbekannten Schopenhauer würdigten und die Nation
auf dieſen außerordentlichen Geiſt hinwieſen
zu Die der politiſche Exfolg des Fürſten Hohenlohe in der großen
am jetzt zugefallenen Aufgabe ſein wird das entzieht ſich jeder

ſgrge Er bringt eine Reihe vortrefflicher Gaben dazu
d d e Kenntniß der inneren und äußeren Politik der Sachen

i ſt 7 renſhen Fraglich bleibt nur ob der Fürſt eine Eigen
x n Walst die in ſeiner Thätigkeit unentbehrlich iſt ohne die
En n nur eine kurze Epiſode bilden könnte Das iſt die

Nachdruck ja um den Ausdruck zu wagen die Härte
Se re Seitung eines großen Reiches im Kampfe widerſtreitender

d zahl ſt Fepn ſicher werden die e die er
ch a micht r e an dieſer ſpezifiſchtranselbiſchen Eigen

zur einen Reichskanzler und Miniſterpräſidenten gen
heute nicht ein bewährter Rathgeber km
und kluger Diplomat ein unermüdlicher Arbeiter zu ſein Ex
muß mit dieſem allem parlamentariſche Gewandtheit und Rede
kunſt verbinden Fürſt Hohenlohe hat ſeine ar im Reichs
dienſt als Parlamentarier gemacht wie Fürſt Bismarck war er
Zuerſt Abgeordneter ehe er Botſchafter und Reichskanzler wurde
Fürſt Hohenlohe kennt den Boden der Volksvertretungen aus
ſeiner bayriſchen und berliner Zeit die ſchwere Lehrzeit die dem
Grafen Caprivi beſchieden war bis er ſich in das parlamentariſche

arteiweſen eingelebt hatte braucht er nicht mehr durchzumachen
Fürſt Hohenlohe wird ein geſchickter Steuermann ſein um ſeine N
Vorlagen in den Untiefen und Wirbelſtürmen der Fra
Poli durchzuſtenern er wird wiſſen wo er noch
a und wo es gut ſein wird von Anfang an die Segel zu
reichen Seine Stärke wird die parlamentariſche Diplomatie

ziehen es wird als ſicher angenommen daß noch andere

Das wäre ein nicht übles Avancement Mit dem Statthalter
poſten iſt ein Gehalt von 170,000 M verbunden Uebrigens
bleibt natürlich die Beſtätigung abzuwarten Die Poſt

bringt das Erſcheinen des Fürſten zu Hohenlohe Langen

Kaiſer empfangen worden

Aerzte rathen zum Aufenthalt i
ſein Auch hat Fürſt Hohenlohe von dieſer ſeiner Kunſtpräſident des hl und Vertrauensmann des e J

marck oft Proben gegeben Jn der parlamentariſchen Feldſchlacht
aber da wo die großen Redner des Reichstages ſich in ihrer
Vollkunſt produziren wird gitß Hohenlohe ſich nur mit Mübe
behaupten können Hier muß die Autorität ſeiner Stellung und
großen Erfahrung ſeine Vorſicht und Klugheit erſetzen was ihm

t an durchſchlagender und zwingender Beredtſamkeit ver
agt hat

Ueber Herrn von Köller den neuen preußiſchen Miniſter
des Jnnuern urtheilen die Blätter ſehr verſchieden Die Poſt
erwartet von ihm eine kräftige Kartell Politik, ſie ſchreibt
Obercommandeur des Kartells iſt Herr v Köller 1887 während
der Septennatsbewegung geweſen Er führte damals die
deutſchkonſervative Wahlbewegung und nahm zumeiſt an den
Verhandlungen theil welche die Durchführung des Wahlkartells
bedingten Dabei habe er volles Verſtändniß für den Werth
der Sammlung der ſtaatserhaltenden Elemente bewieſen

Man darf annehmen daß dieſe politiſchen Eigenſchaften in
Verbindung mit dem Maße kräftiger Energie welches die
wirkſame Bekämpfung der Umſturzbeſtrebungen erheiſcht die
Wahl auf Herrn v Köller gelenkt haben

Die Nat Ztg rühmt Herrn v Köller eine forſche Rede
weiſe nach mit der er im Reichstage wiederholt gerade Herrn
Richter derb abgeführt habe Das konſervative Volk ſchreibt
Herr v Köller habe in der konſervativen Fraktion ein wenig
als Schreckenskind gegolten da er die Vorſicht nicht für den
beſſeren Theil der Tapferkeit hielt Man hatte etwas Angſt
vor ſeinen Reden da ſie den Gegnern häufig zahlreiche An
griffspunkte boten Das Volk rühmt ihm ſeinerſeits natür
lich nach daß er der Berliner Bewegung ein ſehr reges
Intereſſe zuwandte in den Verſammlungen der Bürgerveretne
ſprach und auch in Berlin kandidirte Verwickelungen aller
Art ſieht die Köln Volksztg bei der Ernennung des Herrn
v Köllcx zum Miniſter des Jnnern voraus Dieſe Ernennung
bedeute das Gegentheil der Ausführung des Programms des
Grafen Caprivi in der Bekämpfung des Umſturzes Nach
dem früheren Auftreten dieſes Staatsmannes darf man ſich
ſchon eher auf eine ſchneidige Politik im Sinne der jüngſten
oſtpreußiſchen Adreſſe und im weiteren Verfolg auf Reichstags
auflöſung und Verwickelung aller Art gefaßt machen Doch

n ſoll nicht prophezeien unter dem neuen und neueſten
urs
Zur Geſchichte der Kriſe glaubt die Poſt noch folgenden

e auf eile Entlaſtung des Grafen Eulenburg berechneten
eitrag geben zu können

Die freiſinnigen Blätter vom Sonntag bringen einen Artikel
Zur Geſchichte der Entlaſſung Caprivi zu deſſen Richtig

ſtellung wir nachſtehendes beizutragen in der Lage ſind 1 Graf
Eulenburg war in der Staatsminiſterialſitzung Freitag den
19 d keineswegs iſolirt vielmehr mit den übrigen Miniſtern
bemüht eine Einigung herbeizuführen welche auch gelang
32 die oſtpreußiſche Deputation hatte ſich zu Anfang der Woche
an das Hofmarſchallamt mit der Bitte um Vermittelung einer
Audienz gewandt und darxauf bevor der Miniſterrath am 19 d
ſtattgefunden hatte den Beſcheid erhalten daß die Audienz be
willigt und auf den 20 d feſtgeſetzt ſei 3 Graf Eulenburg war
zur Jagd in Liebenberg nicht eingeladen Er vegab ſich dorthin
erſt Mittwoch früh auf telegraphiſchen Befehl des Kaiſers
4 Graf Eulenburg hat ſich bei dem Kaiſer über die Haltung
der CapriviOffiziöſen nicht beſchwert insbeſondere nicht über
den bekannten Artikel der Köln Ztg Der letztere iſt erſt
nach der Rückkehr von Liebenberg Donnerstag ſpät abends zu
ſeiner Kenntniß gelangt
Die Kanzlerkriſis ſcheint übrigens noch weitere Ver

änderungen im preußiſchen Miniſterium nach ſich

iniſter ihre Entlaſſung nehmen werden Jn erſter Linie hat
der Juſtizminiſter von Schellin g ſeinen Entſchluß zurück zu
treten kundgegeben

w

Der neue Statthalter von Elſaß Lothriugen
Nach der Voſſ Ztg ſoll die Ernennung des Grafen

Botho Eulenburg des ſoeben abgetretenen preußiſchen
Miniſters zum Statthalter von ElſaßVothringen erfolgt ſein

burg mit der Neubeſetzung des Statthalterpoſtens in Ver
bindung Fürſt Hermann zu Hohenlohe Langenburg gehört
der Neuenſtein ſchen Linie des Hohenlohe ſche Hauſes an und
iſt lutheriſch Graf Eulenburg komme bei der Ernennung
eines Statthalters nicht mehr in Frage

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 29 Okt Kaiſer Wilhelm empfing heute vormittag
11 Uhr den Fürſten S ſich als Reichskanzler und
preußiſcher Miniſterpräſident beim Monarchen meldete Der neue
preußiſche Miniſter des Jnnern v Koeller hatte ſich ſchon heute
früh 10 Uhr von Potsdam nach Berlin begeben Am Sonntag
mittag 11 Uhr ſind der Reichskommiſſar Major v Wiſſmaun
und der Führer der Schutztruppe in Oſtafrika Johann ne s vom

Karlsrnhe 29 Okt Der Großherzog und der Erb
garoßherzog wohnten heute der feierlichen Uebergabe der dem
4 Bataillon des LeihGrenadier Regiments verliehenen Fahne
bei Bei einer in Baden Baden ſtattgehabten Konſultation über
das Befinden ber Kronprinzeſſin von Schweden und

orwe gen konſtatirten die Aerzte daß die Krankheit derſelben

Unterhaltung und
Reich beabſichtigt wie den Bau ſo auch den
Kanals ſelbſt zu führen bezw durch Reichsorgane leiten zu
laſſen Und zwar ſollen die Funktionen durch eine in Kiel
zu ſtationirende beſondere Kanalbehörde wahrgenommen
werden welche der zuſtändigen Reichscentralſtelle unmittelbar
untergeordnet wäre Dieſe Behörde würde alſo ein Gegenſtück

Hartnäckigkeiten benommenweſentlich in Nervenſchwäche und a beſtehe Die
frühere Lnungenkrankheit ſei noch e ig beſeitigt Die
e m Süden mit paſſender ärztcher Behandlung auch in den nächſten Jahren müſſe die Kron
prinzeſſin den Winter in ſüdlicherem Klima zubringen

Vom Nordoſtſee Kanal
Nachdem der Bau des Nordoſtſeekanals ſo weit vorgeſchritten

iſt daß auch abgeſehen von der ſchon im Betrieb befindli
Strecke von Kiel bis Rendsburg die Waſſerſtraße im nächſten
Sommer dem Verkehr übergeben werden kann iſt es an der
get die Einleitungen für die Umwandlung der bisherigen

e n in eine i Organtſation für dieerwaltung des Kanals zu ne Das
etrieb des

zu der preußiſchen Miniſterialbankommiſſion bilden welcher
neben anderen Funktionen auch die Unterhaltung und Ver
waltung der Waſſerſtraße im Weichbilde von Berlin unterſteht
und welche gleichfalls unmittelbar den zuſtändigen preußiſchen
Miniſtern unterſtellt iſt

Die etatsmäßige Ordnung der Sache würde durch den
nächſtjährigen Reichshaushaltsetat herbeizuführen ſein Ueber
die unter dem Rechts und Zweckmäßigkeitsgeſichtspunkte nicht
ganz einfache Frage der Regelung der Kanalpolizei auf demKanal und ſeinen

ubehörungen ſchweben die Erörterungen noch

Zur Arbeiterſtatiſtik
Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik wird am

9 November zu einer Sitzung zuſammentreten Den erſten
Gegenſtand der Tagesordnung bildet die Unterſuchung über die
Verhältniſſe der in Gaſt und Schankwirthſchaften be
ſchäftigten Perſonen Der Berathung darüber wird wie der

Reichsanzeiger meldet das im kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amt
zuſammengeſtellte Ergebniß der Ende vorigen Jahres veran
ſtalteten FragebogenErhebung zu Grunde gelegt werden das
als Druckſache Erhebung über die Arbeits und Gehalts
verhältniſſe der Kellner und Kellnerinnen in Karl Heymann s
Verlag Berlin erſchienen iſt Zu der Verhandlung ſollen
zwei Wirthe und zwei Kellner als ſachverſtändige Beiſilzer mit
berathender Stimme zugezogen werden Ferner beabſichtigt
die Kommiſſion in ihrer nächſten Tagung ebenfalls unter Zu
ziehung ſachverſtändiger Beiſitzer 84 Auskunftsperſonen aus
dem Handelsgewerbe zu vernehmen die Auskunfts
perſonen 32 Prinzipale
der Vertreter eines Vereins für weibliche Augeſtellte
und der Leiter einer kaufmänniſchen Stellenvermittlung ſind
durch einen Ausſchuß der Kommiſſion aus einer größeren Zahl
von Perſonen ausgewählt worden die ſeitens kaufmänniſcher
Verbände und Vereine vorgeſchlagen waren Zur Fortſetzuder im Sommer v J eingeleiteten Erhebungen über t
Arbeitszeit in Getreidemühlen ſind entſprechend den Be

32 Gehilfen 10 Hausdiener

ſchlüſſen der Kommiſſion vom Jnni d J gutachtliche Aeuße
rungen von Vereinigungen der betheiligten Unternehmer und
Arbeiter erfordert worden Die zu dieſem Zweck aufgeſtellten
Fragebogen wurden 20 Müllerinnungen dem Verbande deutſcher
Müller und 10 Zweigverbänden deſſelben ſowie 39 Vereinen
von Müllergeſellen Anfang September d J überſandt Ein
Theil der Antworten iſt bereits eingegangen die übrigen ſind
im Laufe k M zu erwarten

Verſchiedene Mittheilungen
Von Herrn v Poſchinger erſcheint in den nächſten Tagen

eine Sammlung der Anſprachen des Fürſten Bismarck
von 1848 1894 Das Werk bringt den Worklaut von Reden
und Anſprachen welche Bismarck im Bundesrath im Staats
miniſterium im Volkswirthſchaftsrath auf nationalen und inter
nationalen Kongreſſen aus Anlaß ihm dargebrachter Huldigungen
und beim Empfange von Deputationen gehalten hat Dieſen
Kundgebungen Bismarck s im Dienſte reihen ſich jene Anſprachen
au welche derſelbe nach ſeiner Entlaſſung in Friedrichsruh in
Varzin oder auf Reiſen gehalten hat

Das Projekt durch freiwillige Anbringung einer Summe
behufs Gewährung von Exportprämien für ausgeführten
deutſchen Spiritus die jetzigen ſtarken Ueberſtände an Spiritus
W t Ausland abzuſtoßen iſt der Kreuzzig zufolge ge

eitert
Aus Worms wird berichtet Eine am 28 Oktober abgehaltene

Handwerkerverſammlung welche von vierhundert Meiſtern
beſucht war beſchloß nach dem Vortrag des Reichstagsabgeordneten
Frh v Heyl nahezu einſtimmig die 2 r einer Reſolution imSinne der Vorſchläge des Handelsminiſters von Berlepſch zu

Gunſten der Einführnng von obligatoriſchen Handwerker
Kammern

Stendal 29 Okt Bei der Reichstags Erſatzwahl im
Wahlkreiſe Oſterburg Stendal iſt Amtsrichter Himbur
konſervativ gewählt Derſelbe erhielt 8125 Stimmen Fiſch
freiſ Volkspartei 4587 Hinze Sozialdemokrat 2140 Stimmen

Nur 5 Landorte ſtehen noch aus Bei der Da im Jahre 1890
wurden 3537 im Jahre 1893 2989 ſozialdemokratiſche Stimmen
abgegeben

Lübeck 29 Okt Die Bürgerſchaft genehmigte die Ein
r geheimen Kommiſſion zur Berathung des ung
auf Aufnahme einer Anleihe im Betrage von zehn
Millionen Mark für den Elbe Trave Kanal

Ausland
OeſterreichUngarn Das ungariſ Magnaten

haus wird ſich löblich unterwerfen Der Verlauf der Kriſe
beim Eivilehegeſetz hat ihm die Luſt zu werteren

Die ſchüſſe des Magngten
hauſes verhandelten am Montag das Reuuntium des Ab
eordnetenhauſes über die unveränderte Zurückleitung der
eſetze betreffend die freie Religionsübung und die

Judenrezeption Die erſtere Vorlage wurde nä der
reformirte Biſchof Szaß im ntereſſe des li Fort



ſchrittes erklärt hatte den Widerſtand gegen die Koufeſſions
joſigkeit aufzugeben nach längerer Debatte mit Aufnahme
mehrerer Beſtimmungen welche die religiöſe Erziehung kon
feſſionsloſer Kinder ſichern angenommen Der eſetzentwurf
betreffend die Reception der Juden wurde unverändert
genommen

Frankreich Die Deputirtenkammer verhandelte am
Montag eine von der Kommiſſion welche mit der Prüfung
der Rechnungen von 1889 bis 1892 beauftragt iſt vorgelegte
Reſolntion Die Kommiſſion beantragte das Aktenſtück welches
die von dem Kabinetschef des Handelsminiſters Farette
zemachten übertriebenen Ausgaben betrifft zur er
neuten Prüfung an die Regierung zurückzuweiſen Während
Jules Roche die fraglichen Ausgaben zu vertheidigen ſuchte griff
der Berichterſtatter Farette heftig an Die Miniſter nahmen
die Zurückweiſung an erklärten aber ſie glaubten nicht daß
es ſich um ein Vergehen handle Janrès fand den Zurück
verweiſungsvorſchlag nicht präzis genug und befürwortete
unter großer Unruhe folgenden Antrag Die Kammer iſt
entſchloſſen ordnungsmäßige und ehrliche Verwendung der von
ihr bewilligten Gelder zu ſichern und weiſt das Aktenſtück an
die Regierung zurück Juſtizminiſter Guörin erklärte dieſen
Antrag anzunehmen Der Antrag wurde darauf mit 516
gegen eine Stimme genehmigt

er Soir veröffentlicht eine Denkſchrift von Turpin
worin dieſer ſeine beiden letzten Erfindungen auseinanderſetzt
Die erſte iſt eine Kanone oder ein leichtes Geſchützrohr das
mit einem einzigen Schuß 67 Geſchoſſe im Gewicht von un
efähr 5 Kilogramm 3000 Meter weit ſchleudern und eine
läche von 30,000 Quadratmetern mit 33,500 Sprengſtücken

u beſäen vermag die im Umkreiſe von 200 Metern vom
unkte der Exploſion aus gefährlich ſind Die zweite Erfin

dung beſteht in einer Granate die in der Luft platzen und
Schiffsverdecke Forts oder Truppen mit einer Kartätſchen
ladung überſchütten ſoll

Belgien Bei den am Sonntag im ganzen Lande ſtatt
gehabten Provinzialraths wahlen haben die Katholiken
in Flandern alle bisher innegehabten Stellen behauptet und
außerdem 3 Sitze gewonnen Sie fommen in Gent mit 14
ausſcheidenden Liberalen in Stichwahl in der Provinz Ant
werpen behaupteten die Katholiken ihre bisherigen Stellungen
und kommen mit 23 Liberalen deren Mandat erloſchen iſt in
Stichwahl Jn der Provinz Namur hat eine Stichwahl
zwiſchen 13 ausſcheidenden Katholiken und 13 Liberalen ſtatt
zufinden Jn Brabant gewannen die Katholiken 11 Sitze
außerdem haben dort zahlreiche Stichwahlen ſtattzufinden
wiſchen Liberalen Katholiken und Sozialdemokraten Jn derDorin Lüttich gewannen die Katholiken einen Sitz für die

Stadt Lüttich iſt eine Stichwahl zwiſchen 23 ausſcheidenden
Liberalen und 23 Sozialdemokraten nothwendig Jm Henne
gau gewinnen die Katholiken 8 Sitze und die Sozialdemokraten
15 von den Liberalen Außerdem haben mehrere Stichwahlen
zwiſchen den ausſcheidenden Liberalen und den Sozialdemokraten
ſtattzufinden Jn den übrigen Provinzen hat keine bemerkens
Derthe Veränderung ſtattgefunden

Vom ruſſiſchen Kaiſerhofe
Das am Montag vormittag 11 Uhr ausgegebene Bulletin

über das Befinden des Zaren lautet
Der Kaiſer ſchlief weniger Der Appetit iſt derſelbe Das

Oedem hat ſich nicht verringert
Aus Petersburg kommt folgende Meldung vom Montag

Die Unterſuchung der dem Oedem entnommenen Flüſſigkeit
durch Analyſe ergab ſehr günſtige Reſultate ſo daß Grund zu der
Annahme vorhanden iſt es könne auch ein Aufſaugungsprozeß
eintreten Die Vermählung des Thronfolgers iſt abermals ver
ſchoben worden und dieſe Verlegung iſt ein weiteres Zeichen daß
der Zuſtand des Kaiſers ſich beſſert denn wäre eine ernſte Ge
fahr im Anzuge ſo würde der Kaiſer eine Verzögerung nicht eintreten laſſen Sonte eine bedeutendere Beſſerung in dem Befinden

des Kaiſers in baldiger Ausſicht ſtehen ſo dürfte der Hochzeits
termin eventuell noch weiter hinausgeſchoben werden damit nicht
die Schatten des Krankenlagers auf dieſen Tag fallen Ferner
zeugt von einer Wendung zum Beſſeren die Thatſache daß der
ur Zeit in Livadia weilende Protohierei von Kronſtadt OtjezSohann vor vier Tagen an ſeine Frau in Kronſtadt telegraphirte

daß Golt dem Kaiſer ſichtbar einen neuen Beweis ſeiner Gnade
gebe und ein Wunder an ihm thue ſeiner Ueberzeugung nach
werde der Kaiſer ſicher geneſen

Der Schlußſatz in dieſer Meldung über Otjez Johann
dürfte Anlaß genug ſein die ganze Meldung nicht ernſthaft zu
nehmen

Nach einem Telegramm aus Livadia fand am Montag an
läßlich des Jahrestages von Borki in der Schloßkirche ein
feierliches Tedeum ſtatt welchem die Kaiſerin der Großfürſt
Thronfolger und die Prinzeſſin Alix beiwohnten
ſowie ferner die übrigen Mitglieder des Kaiſerhauſes das
Gefolge und diejenigen Perſonen der Dienerſchaft welche
S der Errettung der Kaiſerlichen Familie geweſen waren

ie Kaiſerin befindet ſich dauernd wohl
Bezüglich der Vermählung des Großfürſten Thron

folgers wird dem wiener Fremdenblatt von kompetenter
mitgethetlt das geſammte Perſonal der ruſſiſchen Ceremonial
Kanzlei ſei in Livadia eingetroffen
Großfürſten Thronfolgers ſolle ziemlich wahrſcheinlich am
9 November dem a der Vermählung des Kaiſers
mit der Kaiſerin in feſtlicher Weiſe vollzogen werden DieReiſe des Kaiſers von Rußland nach Korf ſei bisher nicht

ernſtlich in Betracht gezogen worden obgleich der Zuſtand des
Kaiſers gegenwärtig anhaltend günſtig ſei

wen
Halle nud AUmgegend

Halle 30 Okt
Allerhöchſte Kabinetsordre Bei Ueberreichung

des Herrn Oberbürgermeiſter Staude verliehenen Kronen
Ordens III Klaſſe wurde von der damit beauftragten Univer
ſitätsbehörde auch eine an den Magiſtrat gerichtete Aller höchſte
Kabinetsordre ausgehändigt in welcher Se Majeſtät der
Kaiſer ſeine lebhafte Befriedigung über die bei den Univerſitäts
Jubiläumsfeſtlichkeiten ſeitens der Bevölkerung unſerer Stadt be
kundete patriotiſche Haltung und den dem Vertreter des Kaifers
Sr kgl Hoheit dem Prinzen Albrecht von Preußen bereiteten
glänzenden Empfang ausſpricht

Stadttheater Wegen Unpäßlichkeit von ſarten
Haebermann hat die für heute Dienstag angeſetzte Aufführung
von Rich Wagner s Walküre für kommenden Freitag ver
ſchoben werden müſſen Die für Freitag angeſetzte Aufführung

von Lortzing s Oper Czar und Zimmermann iſt daher
auf heute Dienstag verlegt worden
B ame Sans Géne findet am Mittwoch ſtatt

geht das Luſtſpiel Das Heirathsneſt in

die Vermählung des 51

Die nächſte Aer Pm nicht ohne Bedeutung weil von dem gedachten

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Halle 30 Okt Aus Marburg wird der Voſſ Zig be

ſtäfigt daß Profeſſor Behring als Nachfolger des nach Halle
gehenden Profeſſors Fränkel nach dort berufen worden iſt

e

Provinzial Nachrichten
Nachdem Seine Majeſtät der Kaiſer und König mir auf meinen

Antrag die Entlaſſung aus dem Staatsdienſte in Gnaden zu er
theilen geruht haben ſage ich allen Behörden Beamten und Ein
wohnern des Merſeburger Regierungs Bezirks ein herzliches
Lebewohl Ueber 28 Jahre lang befinde ich mich in dem Amte
eines Regierungs Präſidenten und über 18 Jahre lang iſt dieſer
ſchöne Bezirk meiner Verwaltung anvertraut geweſen Mit Freude
und Dank ſchaue ich auf dieſe ſelten lange Zeit zurück Vor Allem
aber danke ich für all die freudige Unterſtützung die ich von allen
Behörden ſtets erfahren habe für all die warme Liebe die mir
in ſo reichem unverdienten Maaße zu Theil geworden Da mich
Seine Majeſtät zum Kapitular des Merſeburger Domſtiftes ernannt

re ſo freue ich mich meinen Wohnſitz hier beibehalten zu
nnen
Merſeburg 31 Oktober 18914

v Dieſt
Wirklicher Geheimer Ober Regierungs Rath

und Regierungs Präſident

Mühlhauſen 29 Oktober Keibel Heute vormittag
verſtarb plötzlich infolge eines Herzſchlages der Kgl Oekonomie
Kommiſſionsrath Keibel Derſelbe gehörte dem Magiſtrats
Kollegium als unbeſoldeter Stadtrath an war ſtellvertretender
Vorſitzender der Einkommenſteuer Veranlagungs Kommiſſion ſowie
der Steuerausſchüſſe der Gewerbeſteuerklaſſe III u IV Decernent
für das ſtädtiſche Forſtweſen und Vorſitzender des Gewerbe
gerichts und des Schiedsgerichts für Juvaliditäts und Alters
verſicherung Durch ſeinen regen Eifer und ſein lebhaftes Jnter
eſſe für die Angelegenheiten der Stadt war er ein von allen
verehrtes Mitglied des Magiſtrats Kollegiums in welches ſein
Tod eine empfindliche Lücke geriſſen hat

R Eisleben 29 Okt Schlechte S Jn allen Ton
arten wird jetzt das Lied von den ſchlechten Zeiten geſungen in
Eisleben müſſen die Zeiten aber wenn man ſolchen Ergüſſen
Glauben ſchenkt ganz außerordentlich ſchlecht ſein Und daran
ſind vor allen Dingen die Zeitungsberichterſtatter ſchuld welche
durch ſenſationelle phantaſiereiche Berichte über die Angelegeu
heiten unſerer Stadt deren Kredit zu Grunde gerichtet und ſie
ſelbſt als unſicher bezeichnet haben Ganz ſo gefährlich ſteht
es denn doch nicht das Leben und Treiben in unſerer Stadt iſt

enau daſſelbe wie ehedem und wenn die Geſchäftsleute that
ächlich weniger Einnahmen haben als früher ſo iſt das weit mehr

auf die allgemeinen gedrückten wirthſchaftlichen Verhältniſſe und
die erheblichen Lohnreduktionen in den maßgebenden Betrieben
als auf thatſächliche Berichte über Vorkommniſſe zurückzuführen
Ein neuer Beweis davon daß Eisleben zum Glück noch lange
nicht verloren und zu Grunde gerichtet iſt wurde heute geliefert
Das kürzlich von einem Brandunglück heimgeſuchte Walther
Simon ſche Konfektionsgeſchäft veranſtaltet heute und folgende
Tage einen Brandſchaden Ausverkauf Mit Grauen des Tages
ſammelten ſich bereits die Käufer an und als endlich um 9 Uhr
der Laden geöffnet wurde da begehrten Hunderte auf einmal
Einlaß Der Tumult der entſtand mußte erſt von Schutzleuten
geſchlichtet werden Den ganzen Tag über wurde für enormes
Geld gekauft ſo viel wie ſelten in den glänzendſten Zeiten Und
d Preche einer Aoch von beſonders ſchlechten Zeiten in Eis
eben

A Oſtrau Kr Bitterfeld 27 Okt Glückliche Gewinner
An dem bei der jetzigen Ziehung der 4 Klaſſe der Preuß Landes
Lotterie in die Kollekte des Lotterie Einnehmers Steinkopf zu
Eisleben auf die Nummer 29061 gefallenen Hauptg ewinn von
200,000 Mark iſt die hieſige in weiten Kreiſen bekannte Tri
chinen Verſicherungs Anſtalt von G Börner Uhl
mann zu einem Viertel betheiligt Dieſelbe hat im Jahre 1883
mit ihrer General Agentur Eisleben einen Vertrag dahin ab
geſchloſſen daß dieſe zu Gunſten der ihr unterſtellten Agenturen
ein Viertelloos der Preuß Klaſſenlotterie bis auf Widerruf auf
Koſten der Verſicherungs Anſtalt ſpielen ſolle Obwohl das Loos
während der verfloſſenen elf Jahre hin und wieder mit kleinen
Gewinnen gezogen worden war ſo war doch noch kein ſolcher
Betrag auf daſſelbe gefallen daß davon öffentlich zu reden Ver
anlaſſung vorgelegen hätte Auf dieſes Loos iſt nun jetzt der
obenerwähnte Gewinn gefallen was nicht nur unter den be
theiligten Verſicherungs Agenten etwa 90 an der Zahl
ſondern auch bei der hieſigen Direktion große Freude verurſacht
hat Am k Mts ſoll der antheilige Gewinnbetrag von etwa
43,000 M in Eisleben an die Betheiligten nach Maßgabe ihrer
Geſchäftsabſchlüſſe zur Auszahlung gelangen Der kleinſte An
theil wird ſich auf etwa 400 Mark der größte auf mehr als
3000 Mark belaufen

M Torgan 28 Okt Winterhafengelände Ver
legung unſerer Pioniere Nachdem der vom 11 Juli
d J datirte Vertrag welchen der kgl Strombaufiskus mit der
Stadt Torgau über den Erwerb des Winterhafengeländes abge
ſchloſſen hat die Genehmigung der zuſtändigen Behörden gefunden
iſt die Uebergabe des genannten Geländes am 12 d erfolgt Die
Grundlage des Vertrages bildete der 8 16 des zwiſchen dem
Reichs Militärfiskus und der Stadt Torgau über den Verkauf
des entbehrlichen P gld abgeſchloſſenen Vertrages vom
1 Januar 1893 Dort war in Satz 1 beſtimmt worden Die
Stadt räumt dem Waſſerbaufiskus für das zur Hafenanlage im
Süden der Stadt erforderliche Gelände auf 10 Jahre ein Kauf
recht zu demjenigen Preiſe ein welcher dem bisherigen Angebote
des Waſſerbaufiskus entſpricht das ſind pro qm etwa 24 Pf
Das von dem letzteren an die Stadt zu zahlende Kaufgeld rege

360 wovon 30,000 M bei Uebergabe des Geländes an dieſtädtiſche Kämmereikaſſe gezahlt werden Die Zahlung des Reſtes

ſoll am 1 April k J erfolgen vorausgeſetzt daß die Auflaſſung
der Grundſtücke bis dahin erfolgt iſt Gut verbürgten Gerüchten

rig iſt höheren Ortes der Beſchluß gefaßt worden das hier
eit einer langen Reihe von Jahren garniſonirende Pionier
Bataillon von Rauch Brandenburg Nr 3 von hier
e nach Spandau verlegen Das Bataillon würde dadurch
in den Bereich des III Armeecorps dem es angehört zu liegen
kommen

T Freyburg 29 Okt Ein gräßlicher Unglücksfall
trug ſich heute morgen in dem Nachbarort Gr oßjena zu Dort
hatte der 62 Jahre alte Maurermeiſter Schöner von hier das
ca 15 m hohe Gerüſt welches beim Bau der Kirche verwendet
wird beſtiegen und war damit beſchäftigt ein re auszu
meſſen als er jedenfalls infolge eines Fehltrittes hinabſtürzte
Die Verletzungen die er hierbei erlitt waren derart daß der Be
dauernswerthe ſein Leben nach wenigen Minuten aushauchte

M Seehauſen Altm 29 Oktober Gewitter Elb
brücke Eine in dieſer Jahreszeit ungewöhnliche Erſcheinung
die Entladung eines über unſere Fluren dahinziehenden Gewitters
unter ſtrömenden Regengüſſen wurde am 27 d hier beobachtet
Daſſelbe kam ſo plötzlich herauf daß die auf dem Felde arbeitenden
Leute unliebſam davon überraſcht wurden Jn der Nähe des
Gutes Schallm ging ein ſog kalter Blitzſchlag hernieder Die
Temperatur war eine nur nied
der Regen angehalten Die Stadtgemeinde Witten
beabſichtigt die dortige Elbbrücke vom I April 1895 ab ſelbſt in

acht zu nehmen Für das große Publikum iſt dies Ereigniß
eitpunkt ab das

und Sonnabend ſowieBrückengeld an zwei Tagen MittwoMarlilagen nicht We
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wird noch eine nicht unweſentliche Herabſetzung des Tarifs iAuge gefaßt ohne dem Stadtſäckel Schaden udnſt i Sisler
haben die Unternehmer bei der Pachtung der Brücke glänzende
Geſchäfte gemacht

Orden und Ehrenzeichen Dem Eeheimen Regierungs Rath
Gersdorf zu Merſeburg iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der
Schleife dem Rentmeiſter a D Buſſe zu Darmſtadt bisher zu Neuhaldens
leben der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe den emerikirten Lehrern Ehri
e Reinsdorf im Kreiſe Eckartsberga Wirſich z Beeſedau im Saalkreiſe un

ankel zu Eisleben im Mansfelder Seekreiſe bisher zu Dankerode im Mans
elder Gebirgskreiſe den Adler der Jnhaber des Kgl HausOrdens von Hohen

zollern ſowie dem Schuldiener a D Krauſe zu Zeitz bisher am Stiſts
gymnaſium daſelbſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

m 2
Vermiſchtes

M Fenersbrunſt Ein furchtbares Feuer ſo ſchreibt man
uns wüthete in voriger Woche in dem Dorfe Kränzlin Priegnitz
Jn der Häckſelkammer auf dem Wegener ſchen Gute ausgekommen
verbreitete es ſich durch den herrſchenden Sturm zur verheerenden

lamme entfacht mit ſolcher Gewalt daß in kurzer Zeit auch die
ehöfte der Beſitzer Böldicke Salbach und Scherz in Flammen

ſtanden und über 20 Häuſer vernichtet wurden Zum Glück
waren Verluſte an Menſchen und Vieh nicht zu beklagen aber
reiche Ernten ſind unwiederbringlich verloren Wie das Feuer
entſtanden iſt allen noch ein Räthſel

Gattenmord Jn Steele erſtach ein Ehemann ſeine Frau
Mutter von 7 Kindern weil ſie ihm Vorwürfe machte wegen
ufr Unſolidität Der Gattenmörder ſtellte ſich ſelbſt der

olizei
Panik in der Kirche Eine entſetzliche Kataſtrophe

ereignete ſich bei der Einweihung einer neuen Kirche in
Oſtrowskaja im Don ſchen Koſackengebiet Gegen tauſend
Perſonen waren in der Kirche anweſend als plötzlich eine Lampe
explodirte wodurch das Kleid einer Frau in Brand geſetzt
wurde Die Menge ergriff eine furchtbare Panik man rief
Serel und ſämmtliche Anweſenden drängten zum Ausgange

ergeblich mahnten Geiſtlichkeit und Polizei zur Ruhe Als das
Chaos ſich gelöſt hatte wurden am Kircheingang fünf Kinder
und drei Frauenleichen ſowie 27 aufs furchtbarſte zugerichtete
Leute aufgefunden von denen 18 während des Transportes nach
dem Krankenhauſe ſtarben

Jn die Luft geflogen Wie Magyar Ujſag meldet iſt die
Pülvermühle in der Ortſchaft Bisztra in die Luft ge
flogen Drei Arbeiter wurden getödtet und vierzehn
tödtlich verwundet Die Pulvermühle enthielt angeblich
1000 Meterzenter Schießpulver

Erdbeben Dem New YorkHerald wird aus Buenos
Ayres telegraphirt in La Rioja ſeien über 1000 Menſchen
durch ein Erdbeben umgekommen viele Tauſende ſeien
obdachlos

Die Cholera Wie vem Poſener Tageblatt aus Wreſchen
gemeldet wird hat der Regierungspräſident da die Cholera im
ruſſiſchen Gouvernement Kaliſch als erloſchen anzuſehen iſt
die ſeiner Zeit angeordnete Schließung der Grenze ſowie das
Verbot des Beſuchs der Wochenmärkte ſeitens der ruſſiſchen
Händler aufgeboben Auch der Zuzug ruſſiſcher landwirthſchaft
licher Arbeiter iſt wieder geſtattet worden Wie aus Amſter
dam gemeldet wird ſind dort in der letzten Woche eine Er
krankung und fünf Todesfälle an aſiatiſcher Cholera vor
gekommen

Perſonalugchrichten Ferdinand v Witzleben der Heraus
eber der Jnternationalen Revue der geſammten Armeen und

Flotten, iſt am 28 Oktober in Dresden im 61 Jahre ge
ſtorben Der bekannte Schauſpieler Wilhelm Knaack vom
Karl Theater iſt in Wien am 28 Oktober an Lungenentzündung
64 Jahre alt geſtorben

Letzte Telegramme

Berlin 30 Okt Geſtern fand im Reichsamt des
Jnnern unter dem Vorſitz des Herrn v Boetticher eine
lange Miniſterkonferenz ſtatt an welcher Fürſt Hohen
lohe und Herr v Köller nicht theilnahmen

Berlin 30 Okt Die Nordd Allg Ztg erfährt Gegen
das nunmehr im Wortlaut vorliegende Erkenntniß der
Disciplinarkammer in Sachen Leiſt wird im Auftrage der
vorgeſetzten Behörde Berufung an den Disciplinarhof
eingelegt werden

Kiel 30 Okt Der Kaiſer ſprach telegraphiſch der kaiſer
lichen Kanalkommiſſion ſeine Befriedigung über die
Eröffnung der Elbſchleuſen am NordoſtſeeKanal aus und be
glückwünſchte ſie zu dem bedentungsvollen Ereigniß

Fraukfurt a 30 Okt Auf der hieſigen Köchkunſt
Ausſtellung entſtand unter den Ausſtellern ein ernſt licher
Konflikt mit dem Vorſtande infolge des Spruches der
Jury 140 Anugsſteller riefen eine Proteſtverſammlung ein Der
Vorſtand ſah ſich genöthigt die Preisrichter auf dem Drahtwege
zurückzurufen Es ſoll eine erneute Preisvertheilung ſtattfinden
Die Aufregung iſt ſtark

Hamburg 30 Okt Das altonager Schwurgericht ver
urtheilte den Händler Blank der am 15 Aug ſeine Geliebte
Marie Brun aus Eiferſucht erſtach zum Tode

Sofia 29 Okt Fürſt Ferdinand empfing hente das
Präſidium der Sobranje in offizieller Audienz

Vom kranken Zareu

Petersburg 29 Okt Bulletin von 8 Uhr ibends
Jm Laufe des Tages aß der Kaiſer wenig und fühlte ſich
ſchwächer Der gewöhnliche Huſten woran Majeſtät lange
leidet hat ſich infolge chroniſchen Katarrhs des Schlundes an
der Luftröhre verſtärkt im Auswurf zeigte ſich etwas Blut

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale and Vnstrut all Wuene

Ariern ſirickenpegel 28 Okt 76 29 Okt f Ias8 30
Woeissenfels Oberpegel 3,06 J r 3,04 4 2do Unter egel 2,50 t 2 36 14Trotna 29 Okt 4,904 30 Okt 3,65 8 eAlsleben Oberpegel 28 Okt 8,2429 Okt 8,18 5

do Unterpegel f 26 c8 18 woBernburg 27 Okt 3 50 t 8,53 3Kalbe Oberpegel 28 Okt 2,52 1830 4
do Unterpegel 3,34 3,301

Moldau Iser Bger BlIbe

er eBudweis 28 9,08 4 Torgau 29 t 2,70 27Brag 1,65 65 Wittenberg 3,o5 2Junghunzlau 0,60 28 I Rosslau r 2,741 2 eun o 93 6 S a bure 45 S 2Pardubvitz 0 84 34 Magdeburg F8,01 6Brancdeis 09,70 12 Tangermündel 7 5Melnick 1,35 15 Wittenberge 3,16 9Leitmeritz 1,06 14 PDömitz Peg 27 2,33 15Aussig 29 1,68 Lauenburg 28 2,3 4Dresden 4 t 0,46 w 11
Aumrig Von den oberen Plätzen werden 82 em Wuehs gemeldet



Berliner Börso vom 29 Oktober
Rrgänzung zu den MNotirungen im goestr Abendblatt
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Deuis Hyp B Pläbr 4 102,900 eipziger Bank eHamb Hyp rab à 100 4 101 756 l übecker Komnerzo i 17
do unkäb vis 19001 4 104,00 Nordd Grund Kredit 3 105

Mecklb Hyp Bank 4 102,306
u m rn 3 99,000 Industrie Aktieneininger Pfdb 4 101,600upk vieles 4 104200 G Anilinkabr 10 der

4o Präm PIdbr 4 182,206 ſarchimedes 8030Nordd Gr Cred Pkdb 4 101 10be6 Bauges Berl Charlvhg 7,g 1000
Pomm Hyp B III IV Wilmered T G 26neue rz 100 4 101 100 Bazar
do VI p 1000 unk 4 102,50b26Omnibus Gesellszchaft 13 222 7 b
do VII VIII 1004 uk 4 164,50626 Braunschweiger Juto 8 I132P G Ptd T i r r10 6 114760 Buteke Metallindustr 107 soüo ini V u VI re o 6 107 000 Snarlottb Wasserweri 91,172 206

do Till re 1001 4 104 40b26Chem Fabr Schering 19 289 b
Pr Centrb Pldb r 1001 4 100 80 be Dessauer Gas 10 183,50b20

do do 1690 4 104,50be6Elberleld Farbentahbr 18 290 ,25b20
äo do 3i5 96,2 o Erdmannedort Spinn 622 bPr p A B VII XII 4 101 75 b Harburg Wien Gummi 25 279 00b

do do XV X VIII 4 104,20b20Keyling Th Eiseng 5 1117,756
Pr Hp V A Gs Cert 4 n02 O ob Kurfürstendamm Ges 1260b20

do do 1905 4 104 25 b 3 7 a D 3 aHp V A Gs Cert 3 becludw Löweo Co 16 25b2
Mälzerei Wrede 79,600Bigeubahnu Stamm Aktien er Bauhnnk 69,306

Burohſſenrader B o 287 252 ergder Kunetanstalt 22 90b20Halberst Blankenb 2 112,00bzB e un l 4 h
Ttal Meridional Eb 68117,506 ger Portt Cemnt 110,500
re Simpl ev Westu 0 82 06 ar ainn Br 30 10b26erdebahn öreeiaue J 145,000
Deutsohe BViseonb St Prior Siemeus Glas Indunetr 11 178 40bVer Köln Rottw Pulv 12 182,600re deu 333 3 180 e h eliiahütte i 56 0063
arionb Min war s er Zuckerkabr Fraustadt 12 111,756

r Zünlbanv a s Bergwerka a Hütten Gesu
Weimar Gera 4 91,50b Anhalter Kohlenwerke Ah

Baroper Walgzwerk 0 509,30b2B
Ausläud VBisenb Stamm u Berrelius 9 121,50be6Stamm Prior Aktien Cousotidat Bergw O 8 176,60b20

ar n ar z Consol Marie o 443,500en r olsenkirch ssstahdo Mittelmeerb eitr S 81 606 Berg Marie hera 664,3069
Deutsche Vigenb Prior Oblig do St Pr 4 897 500

Mainz Tuduw 76 76 78 9307 U arzer Biegnw ob
do v 18090 101,808 do 83 PrOstpreuss Sudan 913 101 100 ago Bergwerk 7 2sda6

Saafbahn s 88 400 Ilnowraszlaw Steinsalzb f 1 42 206
Weimar Geracr 4 101,600 Kattowitzer 8 13Werravann 4 Köuigiu Alarienhütte 82 80b26

König Wilhelm 3irenp do St Pr s 182,000e heopoldsgrub Edderit 4 e 28 o0ta8
do Mittelmeerb sifr 65 7 s Kheinische Stahl Lit 6 156,90bz6
Lemberg Czernowitzer 4Oest r Staatsh alte 3 90,106 Oblig v Iudus u Berg w Ges

do Krgünzungsn 3 88,406 fallg Elektr Gesellsch 4 102 50b26
do Gold Pr 4 I02 90bzB a chbersleb Kaliwerkel 5 1I105s,100

Oesterr I okalbahn 4 101,50b Bochumer GOusesstahl 4
do Nordwestbuhn 5 105,706 Dessuuer Gas eJücdöster Bahn ILomb 3 67,5062 Dortmunder Union 5 1110,60620

do Obligationen 5 106,200 Gr Berl Pkerdeb L n II 4 100,60b20

e ihn 5 Uanmb Paekeifahrt 4 4do Gold O a Illaurahütte 104,50b2Bdo Lieenx Silb A a 98,806 Nauphla Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar el108 006 Norddeutscher Lloyd 4 n
Kosl Woronesech Obl 4 97,80 be Oberschl Eisen Ind 4 102,600
K Chark Asow OblI 4 88 10bz26 v Tiele Winkler 4 101,7560
Kursk Kiew 4 88,90 b Westf Gruben Verein 5
Mosco Kursk e 4 983,50b26 Zoologischer Garten 5 e

Leipziger Börse 29 Oktober

t M Zt M3 Sache Ken Aul 2333 92,40b 4 Alhust Gew z 500 99,009

3 do 1030 92,400 i do 1678 49,0082 do 500 92,40b J 4 do m 1875 99,00BFhlr 4 Lpr Stadtobl 1884 103,756030 8inatsanl 16865 100 96 ,760 do 1876 103,750
3 do 67 kv 40 600 1102,500 32 Alib Landoblig 1000 101,500z undrentenbr 500 v9,2656 e do do 5000 101,500
Div Bisenb Stamm AKt Div
9,97 Alten burg Zeitz 215,000 6 lelpe Baubank 82,500

72 I Aussig Tepl 500 II 336,006 10 do Bierb Reucdn
3 Böhm Westb 194 500 v Riebeck Co 190,50010 Buschtehrad Lis A 247,800 8 Lpr Kammgarusp 163,000

10 do do B 257,00b20 11 do Malzt Schkeud 142,000io ch doalls K udw B 105,256 o Aälapsfelder Kuxe
6 GrazKöllgeh 135,000 p St Al 288,0000 Saalbahn 29,908 323 Sächs Kamig Sp
0 Weimar Gera 12,006 Solbrig 81,906161 Werrabahn 57,0060 9 Skehs MAläsch Fab

Hartwann 146,266Hiv Bisenb St F At n Gnkeee 208,8 Altenburg Zeitz 50b26 Eabr Sehönberr 208 060zu un Boden 1h a ber o Hhür Gasges e 166 000
2 I do do z 124,00b20 3 s Pur er g 153

2 S eDiv Banxk u KLredit Axt s do St Prior8 Allg D Kr A Lpr 187,750 4Zoitzer ar S A 72,005Sie Dresdener Bank 151 009 do do Oblig 105,256a Gothaer Privaih 116 009 6 Westeregeln Part,
Leipriger Bann 136,590 n Oblig 104,599
Säüchse Bauk 120 508 8 Zuekerlab Glauzig 97,00b20

4 Twiekauer v2,900 9 Zucekerralt Halle 141,5060
o Anuul Eigenb P Obl

Pr 4 Aussig Teplitzer 103,755O r r e Böhm Nordbahn 103,500
6 Chemn Werkz 6 nun h San los oesFahr DZimmerm 117,500 5 do m 1871 106,0c0
10 Cröllw Pupierlabr 6 o do i672 100 006

40 do Sehldvsehr 100,000 a do Gold 102 506
I Dörstewitz Ratim 50,00B 6 Dux bodeubach 102 600
O D W M Sonderm do Em 1871 102 600S8iier Vorz A 60,000 5 do do 1674 1007662 b GeraerJütesp u W 108 60o0 a Graz Köllaeher 98500
2 Cermania Sehw 65 do Niu v 1871 u 72 99,500

Sohn 129,806 4 Kusehau Oderberg 93,5002 Hullesehe Str B 4 Prog Daux Gold 102,250
Entel Gut o Gold 11,0007 Körbisd Zueierſh 96,500 b Prog Turnau 103,500

Weizen
über Notiz Rauhwelzen 114 121

Mais amer enn AMixed M Donau 110 115 M
Raps A Sommeérr üben M Erbsen

Viktoria flau 150 170 MSämmtliche vorstebende Produkte in feuchter
Beschaffenbeit wesentlicb billiger

S

Rörse zu IIalle am 30 Oktober
Prefee mit Ausgohlusese der Mlaklergebühr für 1000 kg nello

rubig 112 126 t und feinster märkischer

Preise für 100 kg wello
aussehl Sack 54 55,00 M Stärke einschlHalies ehe prima Weizenstärke 32,00 34,00 Nr vaei

9 Ziehnng der 4 Klaſſe 191 Königl Preuß Lotterie
ßunas ung vom 29 Oktober 1894 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark 4 n betreffenden Nummern
m Shne wahr

e S e o 1082 198 38 616 85720 811 308 418 629 829 54 946 61 3085 195 e 0 27 71 J

e e e eich i 7 g72 J b 619 735 64 878 84
10139 48 1500 341 76 853 1500 931 11002 78 121 48 226 373

509 613 24 62 83 90 12051 223 43 307 3000 404 598 713 966 130937 46 7 371 591 Wo 14145 72 298 430 43 503 734 10000 855
52 15188 89 259 1500 66 347 430 542 745 878 952

16057 500 83 i 47 93 408 500 842 80 17055 122 308 444 508
19 1500 32 749 893 999 18095 141 43 88 99 202 320 400 1500 7124 45 3660 72 681 715 34 19090 104 25 87 311 19 83 475

20058 81 116 20 32 411 41 537 84 637 952 21194 247 412 663
724 821 22488 558 68 604 826 61 957 23285 341 64 492 536 706 30
58 60 61 24009 160 336 3000 573 835 56 73 987 25318 437 524 635
718 25 917 602 22 89 154 83 312 429 62 881 27033 131 206 3000
183 417 512 631 35 69 735 921 28196 246 358 461 588 645 55 733 926
29001 43 130 10 009 260 1500 313 500 54 87 483 795 828 57

30167 500 96 311 56 000 563 651 7 936 66 94 1500 31079134 83 214 18 32 61 96 357 82 489 91 617 800 824 32133 69 284 587
611 937 45 66 33127 87 216 4 g8 3000 412 622 72 3000 731 35 695 918 34008 270 368 555 67 698 785 96 996 35143 310 14 94 61662 1500 888 907 36038 47 e s 76 302 537 618 33 97 861 37190
91 312 710 850 52 38107 11 403 647 742 1500 50 876 1500 907
39309 436 56 500 509 843 72 94340043 51 W 496 500 3 852 927 300 41087 161 77 73 52

614 29 758 912 29 1500 42281 387 88 408 11 503 31 47 649 71500 805 959 77 43520 300 23 52 3000 157 490 525 654 94 Boe

727 69 1500 44136 41 79 242 73 348 561 651 838 50 975 45013 302
449 524 624 753 95 823 83 915 46379 932 47483 596 767 3000 836
48023 25 138 3000 40 423 86 552 53 55 951 99 49060 286 321 455
639 771 859 942 53
u 453 606 17 85 805 51087 127 92 427 504 88 804 74 52185209

324 500 49 437 508 17 25 703 985 53364 3090 98 614 70 719o 300 957 54182 200 309 688 500 705 80 300 807 35 909 55006
1500 283 95 395 1500 416 56100 72 88 334 439 652 63 1500 65 79

92 784 830 916 56 57026 469 592 616 61 922 500 56 58460 69
536 o 707 68 871 500 942 300 43 69 59057 210 326 413 54 3000 773

C073 77 257 59 485 437 67 1500 690 866 70 977 61065z 312 28 w 0 61 4 4 606 60 848 932 90 96 62001 291 311 1477 713 906 40 s 1 412 516 712 1500 927 96
666 53 873 e 2 500 303 41 63 75 440 512 755 66476 511 609 96
788 815 950 56 67067 140 237 431 55 61 766 832 68052 1500 62 72
140 345 458 519 45 720 69013 85 126 323 94 530 52 68 828 93629127 62 209 422 97 513 1500 729 832 67 920 78 71040 62 3000
140 268 78 80 320 45 585 752 61 85 993 72127 204 668 771 79 998
u 62 667 500 709 965 74021 131 61 500 255 86 422 566 96 620

z 3000 9 3 84 75148 212 3000 63 505 75 611 300 76200
72 84 640 843 52 90 96 910 77069 81 136 44 1500 365 1500472 z 500 614 706 78104 509 72 739 500 905 23 70 77 84 79174

209 500 70 781 892 300
80004 45 91 500 187 292 304 28 584 615 775 97 c 17 85 951 81170

212 351 450 732 878 82028 48 142 269 366 515 603 882 83197 261
547 801 89 84016 83 91 3 S Wo 85101 34 263 367 85 495

5535 500 845 936 83015 94 00 456 68 501 38 71 1300815 30 87037 46 t 70 72 323 48 418 568 500 72 93 669 837 l905 43 88137 267 500 656 r 75 120 5 212 54 325 1500555 63 66 422 z d 622 823 500 910 300
30266 86 455 694 841 58 71 e 84 91075 250 90 540 873 967

83 92089 495 667 735 5 937 86 93105 426 78 1500 572 86 88 6
72 4500 87 967 94021 176 300 439 799 875 948 W259 398 429 631 1500 46 708 868 944 60 96193 260 464 50678 715 97005 134 477 517 644 1500 899 960 98011 79 Be 406 z

J vo 716 910 39 3000 87 99006 3314 407 5000 512 500 36 639

100015 28 311 953 66 548 644 57 75 711 876 81 916 101015
79 99 112 444 300 582 751 1602246 500 655 825 3000 910 3000 4
103177 223 25 83 712 852 998 104098 197 211 871 950 105099 385

Qualität bezahlt

Linsen MMobn blau 32 34 M nominellFutterartik el ruvig

M a 12 25,50 27,50 II
Fetroteum 19,50 M Solaröl 825/30 11,50 M

yehehne abe 51,20 AI
31,60

Weizenmehl 00 brutto inel Sack 19,00 20,50 M Roggen
melhl 01 brutto incl Sack 16,00 17 00 M

499 598 673 80 758 106147 277 500 16 808 107006 380 606 675 866
434 g9 156 362 85 98 440 939 91 16060192 300 487 501 36

9 Ziehung der 4 Klaſſe 191 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 29 Oktober 1894 NachmittagsRur die Gewinne über 210 Mark ſind ven ſelreſentkn Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

39 P 323 26 743 929 1500 1054 415 558 625 760 801 918 2066
180 245 433 516 41 673 702 846 300 74 930 67 3033 96 125 205 432
551 94 642 838 49 4030 111 31 41 86 259 628 869 900 5054 144 224
68 330 425 534 757 95 860 6069 184 345 57 490 576 708 49 78 7077
215 500 414 49 632 821 54 r 95 8155 252 394 488 300 507 650
717 830 9039 217 25 548 645 64 92 806 9

10132 69 1300 86 283 378 s so 913 11025 66 244 3009 49
86 384 454 623 38 70 763 90 817 59 996 12118 214 32 548 653 56 66
804 33 992 13134 331 93 511 66 76 845 47 14106 08 98 615 66
1500 8 741 59 947 15060 142 416 97 617 944 16186 9000 25
70 300 67 462 525 500 36 81 711 43 1500 58 869 77 97 17173 90
327 88 486 515 693 726 81 500 801 32 41 81 937 18037 482 89 590
665 3000 752 19016 198 307 517 78 614 27 794 87820040 69 94 127 211 3000 64 574 716 864 93 z 5 21103 234 322

489 542 765 920 500 22015 40 81 82 192 1500 294 3900 583 639
57 94 99 710 895 23027 84 119 201 325 300 520 892 24100 280 309
47 507 10 756 872 89 998 25022 38 58 75 98 343 450 896 26102 1650009 20 212 92 314 431 35 773 5000 902 39 99 27187 381 411 46
518 632 85 944 28904 272 360 509 35 1500 629 719 878 29054 102
227 349 501 40 52 748 62 85 899

30051 252 58 86 406 58 660 31359 435 3000 94 99 626 68 987
32016 39 180 296 511 601 66 820 500 72 949 u 64 l 500 33101
14 226 428 522 778 835 500 925 55 34338 51 417 24 29 87 556 914z 6 706 9 275 590 100 21 47 5 8 W J 86 3000
3 75 79 90 54 v 825 37247d 160 348 o 514 99 639 500 97 39119 ö00 t 95 730 906

40148 247 63 376 92 595 756 3000 814 63 900 51 41043 139 500
244 303 36 59 69 701 873 500 83 914 42172 301 49 474 95 679
800 43498 847 995 44213 435 503 641 801 79 912 1500 4524272 651 3000 788 894 300 98 905 89 82 46109 500 373 e 425 90 601
13 58 744 80 940 47302 513 625 700 24 991 48113 300 262 364 446
c 721 80 921 3000 63 49909 72 359 1500 65 94 522

50597 649 940 5103 65 130 327 88 62 415 300 562 8385909 4 52146 428 551 914 53050 r 386 451 85 d79 80 812 914 6554167 1500 212 60 74 406 20 64 510 85 832 43 55052 111 278 360
523 500 50 611 792 855 901 19 32 1500 56121 76 10 009 200 323

805 t 5707 e 162 58110 78 210 47 93 e 27621 915 59 57 299 3000ſ 521 59 90 559 611 1500 50 81 726 76
6078 360 s 0j 468 606 889 61042 52 94 333 82 610 721 45 900

3000 62061 500 106 39 55 383 495 599 652 60 86 724 63189
3 76 78 64638 8 ten s e 397 131 847 65283 300 9354 64 506 677 99 15 s 63 fo 66155 211 329 55 98 do 708

er en n5 3 250 420h Weg 585 e r er 75 5000 866 901 71023 43 44 86 87
z

180 800 S 67 950 72148 310 o80 Sr 73141 16 600276 318 480 d24 647 74195 291 63 91 472 519 29 652 808 71 75250
51 692 96 97 738 800 802 d 760585 411 58 ö77 1800 700 809 916
77151 216 53 338 84 562 300 713 28 896 957 800 78000 37 66 67i n i o 88 535 634 73 810 79034 170 340 419 41 o 547
629

80203 369 459 67 513 P 0 500 h 81137 378 585 626 59
774 82020 915 635 83212 28 69 553 615 z 23 734 817 37 94884137 53 66 473 570 96 b e 40 61 83 85097 260 488 511
J g79 45 822 920 8643 51 1500 702 h 998 87979 155n e 78n 3337 o 3 do 719 a 86390008 755 894 91044 101 42 609 26 42 717 75 968

5

2205 57 146 218 323 97 915 47 89 93001 61 210 22 60 76 337 696
n nS 96015 21 518 501 607 770 e 31 v ärh ehe n e i99005 69 e119511 e z Ken 80 ßs a n 33 a n

103199 505 68
54 73 86 728 55 994

810 45 991 558

DIaisstürko einschl Fass 31,50 hBohnon 18 21 M Kicesanton
grau MFutrormehl 11,00 11,50 M

k leie 7,75 8,25 Weizonsehalon 6,50 bisRogwgen fest 117 120 M Weizer leh grioskleie 6,50 7,00 M Malenfelnste teinfarbige bie 950 10,00 di Aunklo 7,50 8,50 d O ehe
Hafer ruhſg 120 136 II 10,50 11 o i Rähböl M

10 000 I iter Proz schwach Kartoſſel mit 50 Miritus mit 70 Verbrauch
Rüben

war r areerrrrnerreereerrr9150 230 91 3000 338 526 802 91 111101 274 310 407 32 610
o 112263 500 28 39 500 615 771 113099 217 38 97 688 883
z 14240 62 304 542 679 9277 1153214 15090 395 479 500

69 743 98 116048 882 966 117065 133 217 37 72 340
475 56 65 1500 204 440 551 63 94 810 21 928 119026

20096 236 335 Se 603 51 60 72 1300 795 820 049 134244 321 26 a 547 667 S 93 843 122010 2 t 295 401
84 737 67 838 58 963 123066 116 500 30 86 226 65 379 622 748 836
124063 72 229 537 626 41 63 300 983 125037 59 82 152 98 212 313

402 511 56 660 81 850 126007 65 474 582 652 47 735 857 15
127171 244 3000 57 448 662 802 84 902 12 1 35361 9 ſ1500 997 129005 177 3000 314 469 e 337

30045 249 306 850 69 920 131217 70 302 40 68 44e e e en e S 87761 935 133121 el T 589 641 749 878 3 u 16 80 582
840 135137 41 207 70 401 t 37 898 975 53 1362 0 209 51 1500
365 407 807 137503 719 99 138062 79 80 478 547 657 752 57 92 806
139099 261 319 469 629 39 820 41 59 6 2

140045 63 215 16 345 468 516 72 141170 435 50 62 85
75 r 929 65 143113

89 t 773 142101 48 309 449 60

500 5 9 68 217 500 352 1500 1500 85 7 503 98705 47 wo 823 939 5 144042 161 292 430 519 41 58 45060 3
601 30 757 537 146076 610 91 853 98 300 b 67 s 9
147028 149 84 231 311 14 43 46 678 85 917 148101 44 237 34231S 55 908 149156 95 500 270 347 92 97 419 300 69 75 32

151014 69 119 208 449 933 95

r 2

re

2

ee
e

150996 279 356 664 913 29 84
152103 49 237 617 39 772 993 153066 357 58 445 60 88 532 804 44
59 154355 463 538 634 708 929 155178 99 237 53 357 61 595 667744 156029 63 91 258 425 v 983 157136 652 62 706 18 815 27 5
48 3000 63 996 158093 338 409 61 78 569 662 64 94 743 806 908 7159145 545 690 830 956 76

60036 67 361 67 909 23 1500 161014 43 255 381 506 45 651
779 903 3000 4 1500 162019 115 266 334 605 62 812 946
39 241 489 611 90 751 815 32 974 86 97 164013 38 S 486 551 69779 818 49 67 920 105122 44 3000 69 209 28 367 575 804 166020
239 595 685 95 904 167004 192 245 63 423 75 86 647 707 841 47 59
998 168022 15000 73 228 92 321 z 89 762 836 902 169029
64 106 42 56 265 337 72 554 616 741 86170281 413 579 651 58 916 17 36 104 7,70 78 225 477
559 669 788 807 83 172023 35 500 37 139 50 232 314 74 604 714 867
928 58 3000 173058 3000 183 219 63 305 624 15 0 96 174136 392
428 546 793 175027 97 260 319 486 300 508 3000 35 50 698 959
300 71 176005 71 249 343 58 451 95 597 500 605 14 57 80 943

177014 300 75 215 337 48 50 53 430 508 40 1500 644 740 55 13000
826 300 33 960 300 178024 237 65 477 500 561 98 1500 655 7336 42 67 813 29 34 179011 65 1300 141 317 38 446 523 29 812

180933 165 472 571 612 83 742 79 903 4 32 79 181149 52 202
1300 341 543 82 738 983 182182 9 92 200 r 425 59 514 25 763
183508 300 27 93 645 184 3 1300 415 26 53 5214 694 783185048 184 244 51 338 542 602 16 S 300 43 907 186204 41 3000

300 474 3000 532 628 49 817 300 38 10 000 48 187049 3000
230 365 94 430 661 188069 129 35 528 81 607 779 85 901 69 189003
108 99 294 550 739 61 881 929 40

190143 91 321 450 71 548 657 719 23 55 61 900 191078 133 F75
26 331 442 43 542 763 71 966 192041 249 69 75 335 452 500 77723 98 193036 186 384 703 844 67 983 191210 o 195048 c
349 414 19 529 634 743 98 974 196564 90 656 73 957 60 500 197030
296 425 543 47 703 94 198146 66 5000 532 71 500 603 13 31 80
87 853 928 199183 580 774 5000 918

200065 172 209 67 73 89 360 403 99 601 765 817 201418 500
529 691 711 15 834 68 86 2092059 226 322 25 463 563 625 856 91
203087 277 376 405 509 605 759 847 84 204037 79 177 90 256 59 73
323 43 400 506 1500 73 671 745 59 r 5 311 526 84 888
206015 189 241 43 376 591 808 16 207055 57 500 66 83 147 92 23796 321 45 443 704 911 208026 215 1500 i 304 448 300 66 94 559

209012 365 h 57 71 547 885
210066 203 376 539 781 887 98 211003 167 393 99 548 55 635934 500 r 91 121 60 218 54 440 67 658 711 817 69 924 213110

479 96 782 1500 902 1500 214036 195 259 64 300 68 82
3000 310 619 798 872 215270 321 79 92 436 591 766 874 952

28 66 53 3 33 734 830 939 48 218050 131217125 4 1 6263 e 448 51 92 792 81 998 300 219009 15 132 37 63 228 331
929

220269 385 a n 589 h 639 918 84 99 221254 328
486 747 911 4 1 663 905 15 50 90 92223430 559 o /4 ärs a u n do 84 85 49 628 31

94 821 425065 260 495 500

z 98 738 J 51 109164 1500 262 3000 94 311 97 526 56 98 631 300
75r rö e 154 360 436 94 519 834 945 1110609 120 257 419 741 66

897 99 112139 95 591 678 947 113038 104 51 260 500 376 80 91
677 840 51 992 114274 380 300 585 5000 759 841 56 911 11506192 300 499 665 73 804 8 96 925 116270 82 606 701 19 3000 u

118042 300 135 223 76 452 58 66 616 752 835 65 73 94
119083 118 275 398 447 87 699 766 76 880 913

120006 77 498 552 619 73 83 870 121186 500 200 401 33 561
719 122185 341 86 598 823 300 924 123163 91 201 363 782 831970 124022 251 3 77 300 479 530 814 z 903 125018 151 246
415 609 835 48 126095 124 368 492 598 615 700 1500 97 127905
91 183 241 150 58 492 564 67 619 760 88 128018 30 53 286 581
879 976 r 231 305 409 5000 672 78 712 861 934

130038 159 535 62 91 618 82 744 98 131104 45 83 204 500 23
345 427 69 696 951 132107 344 84 686 805 133075 83 155 64 258 340 92
588 617 704 931 134191 204 328 5900 438 500 84 591 646 718 56854 907 135042 345 64 412 513 32 99 z 58 725 872 999 136261 67
343 427 1500 511 43 635 784 869 137288 339 84 504 3000 969
138 75 141 523 32 3000 619 94 847 48 139137 59 64 212 368 500
428 42 48 588 671

140028 113 49 82 456 77 500 522 640 50 895 141258 3000 79327 31 535 1500 770 843 97 996 T 45 551 623 74 801 56 81
a 3041 230 371 518 25 58 500 768 500 93 144031 88 122 44

13090 572 s 66 870 935 145022 52 252 308 88 464 619 58 721855 68 500 146050 488 722 989 147366 453 522 24 3 631 so9
42 80 da s 129 253 455 518 149046 175 267 448 71 665 67
717 5

150244 94 510 628 78 795 842 151031 76 104 37 201 311 575 789
874 64 70 152096 98 215 531 80 957 1530936 41 134 263 333 91

65 681 99 781 154096 c er 39 300 41 648 300 962 155051n s 97 591 15 2 161 55 s 723 802 947 70 157052
111 48 54 1500 6 e 34 566 606 28 702 922 46 57

1500 5 300 70 s 4 815 33 1509030 206 50 64 348
80 5 524e 1500 82 381 446 90 568 724 933 68 161224 327 38 822

318 o 97 275 404 50 668 9 163067 8485 52 61 s 88 901 11 274 38 91 524 81 84 613
167015 31 55 90 154 91 378 569 92 3000 608 769 894 168240 33758 436 J 49 759 95 986 169159 85 235 331 54 528 Soo 41 654 711

1 1 58 164 265 649 771 958 171001 18 180 242 524 43 886933 61 1720 32 39 127 79 3214 51 466 581 675 47753 270 86 z

44 510 77 887 867 917 77 u 39 3000 204 1 458 59
89 805 935 175078 134 202 315 473 511 609 700 31760140 49 92 119 300 91 307 616 82 707 73 89 801

W 35 821 994 178038 430 558 758 997
303 87 90 451 66 613 64 735 51 97 590 966 70

71 583 605 793 848 938 1500 88 89 181449 667 817 570 178 5 73 426 564 93 757 821 183100 60 93 240 376
655 764 90 867 97 184074 153 87 200 9 7 407 75 516 53 759

776 186050 88
838 48 1300

300 54 94197046 71 319 34 69
8 510 30 616 935 69

ne e ehe en



Als beſonders vortheilhaften D ea 40 Farben
Gelegenheitskauf Seidenen Besatz Sammet Selwarggenbenger

Special Geschaäſt für Pläüsch Sammet und Seidenstoſſeempfiehlt

Nur banr Geld
Kewnte GeldlotterieJ zum Ansban des Thurmes n zur Vollendung der Reſtauration

der Willibrodi Kirche in Weſel
Gewinne

1 zu 90000 Mk 10 zu 1000 Mk
1 40000 20 50010600 4090 4090I 173800 300 1092 s6000 500 6994 9000 1000 492000 1000 6930Ziehung am 9 November 1894

Looſe à 3 Mark Liſte 30 Pfa extra ſind zu haben bei b
Otto Uendel Buchhandlung Markt 24

2z

neneſack 259000
betr d Hpt Gew der Weſeler Schueidemühler n Almer Fotterie

Ziehung ſchon am 9 November 1894
De Griginalioose à 3 k Porto u Liste 30 Pfg
Drei Loose inel Porto u Liſten Mk O 50 empfiehlt und verſendet
B Heintze Wittenberg Bez Halle

Kleine Kapitaliſten
erhalten auf Anfrage gern koſtenloſe Auskunft wie man ſich durch die Benutzung
einer beſonderen Einrichtung an den von einer Bankfirma ausgeführten Börſen
operationen betheiligen kann Geringſte Einlage 50 Kein weiteres Riſiko
Ausnutzung der kleinſten Kursſchwankungen iſt Grundſatz Derſelbe macht es
allein möglich daß mit einer Einlage von 50 jährlich 100 und mehr ver
dient werden können Die Abrechnung erfolgt monatlich Alle Anfragen finden
diskrete Erledigung Briefe sub 123 D I befördern Robert Exner

Co Anuoncen Expedition Berlin SW 10 ad

Tand wirthſchaftliche BPuchführung
des landwirthſchaftlichen Central Vereins der Provinz Sachſen w 5

Uebernehmen die Einrichtung Regulirung Abſchlüſſe und laufende
Führung von Geſchäftsbüchern in vorſchriftsmäßiger Ausführung kurz klar
und überſichtlich

Anterricht in der Buchführung Amts und Gnutsvorſteher S
Geſchäften Dünger und Fütternugslehre Boden

kunde e wird gründlich ertheilt Nach Beendigung des Curſus Stellennach
weis Proſpect durch die landwirthſchaftl Lehranſtalt Halle a d
Magdeburgerſtraſze 4 Vom 15 November Leipzigerſtraſze 53 r

Die Direcrtion
Bd Abel mann Dr Otto Och

Gothaer Lebensversicherungsbank
Der unterzeichnete Vertreter dieser ältesten und grössten deutschen Lebens

versicherungsanstalt empfiehlt sich zur Vermittelung von Versticherungen
und erbietet sich zu allen erwünschten Auskünften

Dr Wilhelm easchHalle Saale Steinweg Nr 25

r Herkules
mit gewöhnlichem Lampenpetroleum unbedingt
zuverlässig arbeitend Petroleumverbrauch pro
Stunde und Pferdekraft ca I Liter 10 Pfg

Pumpen für alle Zwecke
Dampfpumpen Centrifugalpumpen Plungerpumpen

doppeltw Pumpen Hof und Küchenpumpenſ
Werkzeugmaschinen

S für Eisen und Metallbearbeitung ad
Kostenanschläge unentgeltlich und portofrei

Rich Langensiepen Magdeburg Buckau
Maschinenfabrik Metall u Eisengiesseret

Der beſte und billigſte
Erfatz ſür Bohnen Kaffee iſt und bleibt der von der Firma
Gustav Buchheim Sohn Cöthen i Anh

ſeit über 30 Jahren nach Vorſchrift und ohne Zuſatz von Cichorien hergeſtellte
Echt Dr Arthur Iutzesche Gesundheits Kaffeo

Für 25 Pfennige das Pfund zu haben in faſt allen Colonial

waaren Sandlungen ad

keeeeI J iSeen S

Preisabſchlag

Haus frauemKatze im Keſſel
Küchen Scheller Veife

S allerbeſtes Scheuer und Reinigungsmittel für
Küche und Haus

Das Stück für 10 4 empfiehlt C F
Ritter in Halle a S ad

Rennthierlelle Grün ont re
Schmeerſtr 21

Rille s Gas und Petroleum Motoren
sind die

besten wirklich brauchbaren Flotoren
für

Gewerbe und Landlwirthschaft
Unerreicht in Einfachheit reichlicher Kraftleistung und geringstem Gas

und Oel Verbrauch
Zuverläsig ausserordentlich leicht zu bedienen

Hille s Petroleum Motorenerhielten bei der wissenschaſtlichen Hauptprüfung der Deutschen Land
wirthschafts Gesellschaft im Juni 1894 unter 28 concurrirenden Motoren
den ersten Preis

Mehr als 2500 Motoren
von 50 Pferdestürken bereits geliefert fr

Vertreter Schurmücdit Spfegel Halle a
Magdeburgerstrasse 59

In unserer Fabrik haben wir als Betriebsmaschine einen Petroleum Motor aufgestellt und
steht es Reflelktanten frei sich denselben während der Arbeitszeit im Betrieb anzusehen

reihe Rleicderstoſſe et Fran Marie Kölbel artt

t d S r ce 27 erpe See ec t 52e J 9 9 S 9p 7 X u u 4e Se r Be x S J S ea e Vueeeeeeeeehe ec 9 9 Be r G 14 t c W c 4d 2 v e ne g ea e e e 2 H t rohe o e h
HWUSECOCOR W o

UVUnternehmung von Betonbauten
Gegründet 1870

Fabrikation und Lager
200 1000Cementröhren inKreis u Fiformv 100 1000 mm bezw en

lichter W
Ringe für Brunmnen Schächte und Quellfassungen Sohlstiücke Ein
laufstücke Sehlammkasten Rinnen Pferde Vieh u Schweine

tröge Spülsteine Geschränke
Platten für Schrittwege und Räume aller Art in verschied Farben

und Grössen
Treppenstufen Mauer und Pfeilerdeckel Bauwerkstüeke Banornamente Springbrunnen Tiguren Vasen ete

Cement Dachplatten nach vieljährig bewährtem System

Bauwerke aus Portlandcement Stamptbeton
Gas u Wassersammelbehülter Cisternen wasserdichte Keller Filter

Brücken Bachüberwölbungen Ufer und Stützmauern
Feuersiehere Gewölbe Becken Fussböden Schrittwege

Maschinen Fundamente und Fundationen
Kanüle in offener Baugrube und im Stollen nach eigenem vorzüglich

bewührtem System ar

Oberkinssel
SiegkreisJ alle a d SaaleSaline

Uieſert

Zug b
JHoidrid Letlnhilen

vorzüglichſter Bauart tadelloſen Ganges
a und mit äußerſt präcis wirkender Ex

panſionsſteuerung 25 30 HP 1 Stüd
neu 1 Stück Jahr in Gebrauch ge
weſen giebt unter jeder Garantie
zu Vorzugspreiſen ab
Georg Friedrich Giesecke

vorm Vogel Co
Leipzig Neuſellerhauſen

iſt nur diejenige Seife vortheilhaft die
à ſtreng neutral rein mild u kettreich
iſt Nur eine ſolche Seife erhält

d die Schönheit Wer klug iſt
wiſcht ſich daher nur mit

Doering s Seife
mit der EULI E

Möbeln Decorationen

für

Wobnungs Dinrichtungen

Solide Arbeit Billigste Preise
e Geschmackvolle Wagren

Gebr Bethmann
Halle a/S

vr

Parfümirt Zu 40 Pfg Gr Steinstrasse 79 rwie überallunpnarfümirt käuflich
Kohlenanzünder I r1 Packet 10 10 Packete 90 in

2 GeorgZeising sDrogerien

Die beste Feder istDer feinste Anzug
und Paletotſtoff kann von Jhnen für die Hälfte des bisher be
zahlten Preiſes bezogen werden wenn Sie ſich die Mühe nehmen meine r Meboys
otto Muſtercollection franceo zur gefl Anſicht zu fordern e G cceeto Schwetasch Tuchfabrik Görlit

Bitte genau auf meine Firma zu achten
Die Expeditionen der Saale Zeitung

befinden ſich
Gr Ferlin Rene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebäude

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt

Halle a Poſiſtraſte 9/10 a
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